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Fraktion Gemeinsam für Lutterbek der Gemeindevertretung Lutterbek  

An den Sozialausschuss 
der Gemeinde Lutterbek 

Sitzungen Sozialausschuss 28.02.2024 und 
nächste Gemeindevertretung 
TOP 6 Strohfigur - Antrag der Fraktion Gemeinsam für Lutterbek 

Die Fraktion Gemeinsam für Lutterbek unterstützt die Probsteier Korntage und die 
Beteiligung der Gemeinde Lutterbek insbesondere mit dem Bau und der Aufstellung 
einer Strohfigur. Der Sozialausschuss wird beauftragt in Zusammenarbeit mit 
Einwohnern zeitnah eine Strohfigur auszuwählen, zu bauen und aufzustellen. Die 
Strohfigur soll auf der grünen Fläche an der Kreisstraße 52 am Ortsausgang 
Richtung Brodersdorf, Ecke Dorfstraße / Schönbergerstrasse (alte B 502) aufgestellt 
werden (siehe Skizze). 

• Wie auch in anderen Gemeinden der Probstei ist in Lutterbek ein Standort am 
Dorfrand sinnvoll, um den Dorfkern während der Sommermonate nicht 
zusätzlich zu belasten. 

• Durch den Standort der Sprottenflotte ist der bisherige Platz zum Aufstellen 
einer Strohfigur am Dorfteich deutlich eingeschränkt. 

• Eine Sondergenehmigung (ähnlich wie am Kreisel vor Brodersdorf) wurde 
vom Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein nach einer 
Vorab-Anfrage wohlwollend in Aussicht gestellt. Sie ist notwendig, weil der 
erforderliche Mindestabstand der Strohfigur von 15 Metern zur Fahrbahn der 
Kreisstraße dort nicht ganz eingehalten werden kann. (siehe Mail Frau Keste 
LBV.SH) 

• Ein von 32 Lutterbeker Bürgerinnen und Bürgern unterzeichnetes Anschreiben 
mit der Bitte um Verlegung des Standortes liegt der Gemeinde bereits seit 
Januar 2020 vor. 

Neben dem regulären Durchgangsverkehr, der während der Sommermonate durch 
Strandgäste ohnehin zunimmt, kommt es durch die Strohfigur am Dorfteich zu einer 
zusätzlichen Verkehrsbelastung der Dorfstraße. Die Dorfstraße ist an dieser Stelle 
eng und trotz der Parkbucht kommt es regelmäßig zu Staus, da haltende Fahrzeuge 
oder größere Gruppen von Fahrrädern umfahren werden müssen. Da es an dieser 
Stelle keinen Gehsteig gibt, besteht eine zusätzliche Gefahr für Fußgänger. Aus 
Richtung Stein kommend ist durch die leichte Rechtskurve die Sicht behindert. 
Oftmals am Tag halten Reisebusse mit laufendem Motor trotz des Halteverbots 
mitten auf der Fahrbahn für ein kurzes Fotografieren der Strohfiguren. Die Anwohner 
besonders in der Dorfstraße 17 sind den Geräuschen und Blicken der Strohfiguren-
Besucher unmittelbar ausgesetzt und oft versperren Fahrzeuge deren Einfahrt. 

Anhang: 

1. Skizze (Google-Maps) vom neuen Standort 
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2. Foto vom neuen Standort 
3. Mail mit der Einschätzung von Frau Keste vom Landesbetrieb Straßenbau und 

Verkehr Schleswig-Holstein in Rendsburg 
4. Anschreiben vom 12.01.2020 an die Gemeindevertretung, den Ausschuss für 

Jugend, Sport, Kultur und Soziales, die Gemeinschaft der 
Strohfigurenbauerinnen von Lutterbek 

Fraktion Gemeinsam für Lutterbek 
Susanne Hanebuth Sandra Hoffmeister Kurt Hermann Steen Gerd Grimm 
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